Johannes 18,1-27
Lektion 38

Jesu Gefangennahme und 
Petrus‘ Anfechtung
„Da sprach Jesus zu Petrus: Steck das Schwert in die Scheide!
Soll ich den Kelch nicht trinken, den mir der Vater gegeben hat?“
(18,11)
1.
Wohin ging Jesus mit seinen Jüngern (1-3; Lk 22,39)?  Was zeigt es, dass Jesus dorthin ging? Wie reagierte die Schar auf Jesu Wort „Ich bin’s“ und und was offenbart das über Jesus (4-6)? Welches Wort erfüllte sich dadurch (7-9)?  
2.
Wie reagierte Petrus in dieser Situation (10)?  Was sagte Jesus zu ihm und was sagt das über seine andere Haltung (11)?
3.
Wohin wurde Jesus gebracht (12-14; vgl. 11,49.50)? Wie wurde Petrus versucht (15-18)? Vergleiche ihn mit Jesus (18,5.6.8). Was tat er, als er Jesus das erste Mal verleugnet hatte? 
4.
Betrachte das Gespräch zwischen Jesus und Kaiphas in den Versen 19-24.  Was war wohl die Absicht von Hannas, als er Jesus befragte?  Was sagen die Verse 20 und 21 über Jesu Wirksamkeit?  Wie wurde er behandelt?
5.
Wie geriet Petrus in Anfechtung (25-27)? Wie können wir uns auf solche Anfechtungen vorbereiten (13,36-38; Mt 6,13; Mk 14,38)?  Wie half ihm Jesus später (Joh 21,15)?
